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Präambel

Mit dieser Ordnung werden alle variablen Vereinsangelegenheiten und alle Angebote des 
Vereins geregelt.

Sie dient der klaren Abgrenzung zwischen Belangen des Vereins und dem Alltag des 
Kindergartens. Zur Darstellung der Organisationsstruktur ist im internen Wiki ein 
Organisations- und Kommunikationsdiagramm hinterlegt. Es ist nicht Bestandteil dieser 
Ordnung.

Variable Vereinsangelegenheiten sind beispielsweise die Gestaltung der Gruppen und 
Angebote aufgrund der jährlich neu zu erreichenden Finanzierung durch die Stadt 
Dormagen und das Land NRW. 

Die Ordnung darf nicht der Satzung widersprechen.

Über die Ordnung der weiteren Angebote des Vereins entscheidet der Vorstand.

Diese Ordnung tritt mit dem Beschluss der Mitgliederversammlung in Kraft.
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1. Vereinsordnung

§ 1 Leitbild der Elternmitarbeit

(1) Entsprechend der Art und Zielsetzung einer Elterninitiative ist der engagierte Einsatz der Eltern 
erforderlich. Der Verein ist Träger des Kindergartens. Seine Mitglieder tragen in vielfältiger Weise 
Verantwortung für dessen Bestehen und Weiterentwicklung sowie die Mitarbeitenden des 
Kindergartens.

(2) Der wichtigste Beitrag zum Erhalt und zur Weiterentwicklung des Waldkindergartens ist das 
Interesse, die freiwillige und verpflichtende Mitarbeit sowie das Engagement aller Vereinsmitglieder. 
Dieses Engagement erfordert Zeit, Einsatzbereitschaft und die Bereitschaft, sich aktiv einzubringen. In 
Einzelfällen kann es auch erforderlich sein, persönliche Belange zugunsten des Kindergartenlebens 
zurückzustellen.

(3) Entsprechend der individuellen Stärken und Möglichkeiten leistet jedes Mitglied bzw. jede Familie 
einen verpflichtenden Beitrag. Jeder kann sich einbringen und alle werden unabhängig von ihrer 
Herkunft oder persönlichen Voraussetzungen durch den Vorstand bestmöglich im Rahmen der 
Möglichkeiten unterstützt. Grundlage ist ein respektvoller und wertschätzender Umgang miteinander.

§ 2 Verpflichtende Elternmitarbeit

(1) Aktive Mitglieder sind verpflichtet, Elternmitarbeit gemäß den folgenden Bestimmungen zu leisten. 
Abweichungen hiervon bedürfen der vorherigen Abstimmung mit dem Vorstand.

(2) Die verpflichtende Elternmitarbeit umfasst insbesondere:

a) Elternstunden

1. Für jedes aktive Mitglied bzw. die Familie besteht pro Kindergartenjahr die Verpflichtung, 
Elternmitarbeit im Umfang von mindestens 15 Stunden zu leisten.

2. Nicht geleistete Stunden sind durch eine Zahlung in Höhe von 20,00 € pro Stunde abzugelten. Für 
diese Verpflichtung gilt die Härtefallregelung gemäß § 2 Absatz 5 der Gebührenordnung entsprechend.

3. Geleistete Stunden sind vom Mitglied gegenüber dem Vorstand anzuzeigen. Der Vorstand führt eine 
Übersicht über die geleisteten Stunden. Der Vorstand selber ist zum Anzeigen seiner Stunden aufgrund 
des Umfangs seiner Tätigkeiten befreit.

4. Am Ende des Kindergartenjahres werden nicht geleistete Stunden durch den Verein per Lastschrift 
vom aktiven Mitglied eingezogen.

5. Die festgelegten Stunden spiegeln den notwendigen Mindestbedarf wider.

6. Die Elternstunden können auf unterschiedliche Weise erbracht werden. Grundsätzlich gilt, dass die 
Tätigkeit dem Wohl des Vereins und des Kindergartens dient.

7. Die Anrechenbarkeit von Elternstunden wird durch den Vorstand festgelegt. Der Vorstand 
entscheidet auch über Zweifelsfälle.

Vereinsregister Nr. 1740 · Amtsgericht Neuss · IBAN DE68 3055 0000 0080 0113 07 4 / 14

Waldkindergarten Dormagen e. V. seit 1995
Der Vorstand · Im Tannenbusch · 41540 Dormagen · 02133 82 60 10



8. Mögliche Tätigkeiten sind insbesondere:

• Mitarbeit in einer der folgenden Arbeitsgruppen:

• Vorstandssupport

• Kindergartensupport

• Veranstaltungssupport

Die Einteilung in die Arbeitsgruppen erfolgt in der Regel im Rahmen der beiden Elternabende 
der Kindergartengruppen zu Beginn des Kindergartenjahres. Dort wird je Arbeitsgruppe jeweils 
eine verantwortliche Person („Gruppenkopf“) aus jeder Kindergartengruppe benannt. Ein 
nachträglicher Eintritt oder ein Wechsel ist jederzeit möglich – ebenso der Gruppenköpfe.

Zur Einarbeitung, Planung und Abstimmung findet ein regelmäßiger Austausch zwischen dem 
Vorstand und den Arbeitsgruppen statt. Der erste Austausch sollte spätestens drei Wochen 
nach dem zweiten Elternabend stattfinden. Der Termin wird zeitnah bekannt gegeben, wenn der 
Termin des zweiten Elternabends feststeht. Zwei weitere Austauschtermine sollten ungefähr zur 
Hälfte des Kindergartenjahrs und im Frühjahr erfolgen. 

• Mitwirken an Veranstaltungen (z. B. Trödelmärkte) oder kurzfristigen Arbeitseinsätzen, zu denen 

der Vorstand, die Gruppenköpfe oder die Leitung aufrufen.

• Übernahme von Aufgaben innerhalb der Vereinsstruktur z. B. Vorstandstätigkeiten oder 

Tätigkeit als Kassenprüfer/in.

• In Eigeninitiative gemeinschaftliche Aktivitäten organisieren z. B. Elternstammtische, 

Bastelnachmittage oder Müllsammelaktionen. Im Hinblick auf Planung und Durchführung 
werden Elternstunden angerechnet.

Die bloße Teilnahme an solchen Aktivitäten wird nicht als Elternstunde berücksichtigt. 

Abweichend hiervon kann die Teilnahme an Aktivitäten angerechnet werden, wenn die dabei 
hergestellten Gegenstände oder erzielten Ergebnisse dem Verein oder dem Kindergarten durch 
den Verkauf auf Veranstaltungen zugutekommen.

• Die Teilnahme an einberufenen Mitgliederversammlungen lässt sich anrechnen. Wird das 
Stimmrecht übertragen, dann kann die Hälfte der Zeit angerechnet werden.

Der Vorstand legt im Nachhinein fest, wie viel Zeit angerechnet werden kann. Dies hängt von 
der Länge der Mitgliederversammlung ab und liegt im Ermessen des Vorstands.

b) Kuchenspenden

1. Als Kuchenspende gilt eine süße oder herzhafte Speise mit mindestens 12 Portionen. Hierunter 
fallen insbesondere Kuchen jeder Art, Muffins sowie herzhafte Speisen.

2. Pro Kindergartenjahr muss jedes aktive Mitglied bzw. jede Familie drei Kuchenspenden für 
Veranstaltungen (z. B. Trödelmärkte) leisten. Der Verkauf dieser Spenden kommt dem Verein bzw. dem 
Kindergarten zugute. Es ist zulässig, die Kuchenspende vorgefertigt zu erwerben und für den Verkauf 
bereitzustellen.
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3. Mitglieder, die selbst oder durch Dritte zubereitete Kuchenspenden bereitstellen, müssen im 
Vorhinein eine Erklärung unterzeichnen, dass die Zubereitung unter Beachtung üblicher 
Hygienestandards erfolgt ist. Die Erklärung wird in der Regel bei Beginn der aktiven Mitgliedschaft 
unterzeichnet.

4. Für selbst zubereitete Kuchenspenden ist eine Übersicht der enthaltenen Zutaten und 
kennzeichnungspflichtigen Allergene bereitzustellen, damit diese beim Verkauf an Dritte zur Verfügung 
steht. Bei vorgefertigt erworbenen Produkten genügt die Bereitstellung der Herstellerkennzeichnung 
oder der Verpackung.

5. Die Zubereitungszeit von Kuchenspenden wird nicht als Elternstunden anerkannt.

6. Geleistete Kuchenspenden sind vom Mitglied anzuzeigen und werden dokumentiert.

7. Nicht erbrachte Kuchenspende sind durch eine Zahlung in Höhe von 25,00 € pro Kuchenspende 
abzugelten. Für diese Verpflichtung gilt die Härtefallregelung gemäß § 2 Absatz 5 der 
Gebührenordnung entsprechend.

8. Am Ende des Kindergartenjahres werden nicht erbrachte Kuchenspenden durch den Verein per 
Lastschrift vom aktiven Mitglied eingezogen.

§ 3 Kommunikation im Verein

(1) Eine offene, transparente und respektvolle Kommunikation ist Grundlage der Zusammenarbeit im 
Verein. Dabei wird ein wertschätzender und konstruktiver Umgang miteinander angestrebt.

(2) Anliegen, Fragen und Kritik sollten grundsätzlich direkt und zeitnah mit den jeweils betroffenen 
Personen besprochen werden. Ziel ist es, Missverständnisse frühzeitig zu klären und gemeinsame 
Lösungen zu finden. Bei Bedarf können Vorstand oder Elternvertretung unterstützend vermitteln.

(3) Für organisatorische und vereinsbezogene Themen erfolgt die Kommunikation üblicherweise über 
die vorgesehenen Kommunikationswege (E-Mail/Signal). Verbindliche Informationen werden 
grundsätzlich per E-Mail bekannt gegeben.

(4) Entscheidungen und Informationen des Vorstands werden transparent und nachvollziehbar 
kommuniziert, soweit dem keine datenschutzrechtlichen oder persönlichen Belange entgegenstehen.

(5) Unterschiedliche Meinungen sind Teil des Vereinslebens und werden respektiert. Konflikte sollten 
sachlich und lösungsorientiert angesprochen werden.

§ 4 Datenschutz und Nutzung von KI-Systemen

(1) Der Umgang mit sensiblen Informationen erfolgt vertraulich. Persönliche Angelegenheiten von 
Kindern, Familien und Mitarbeitenden sind besonders zu schützen. Dies gilt insbesondere für alle 
Mitglieder, die aufgrund ihrer Tätigkeit für den Verein mit sensiblen Daten in Berührung kommen.

(2) Die Eingabe, Analyse oder Verarbeitung personenbezogener Daten von Mitgliedern, Beschäftigten, 
Ehrenamtlichen, Bewerbern oder sonstigen mit dem Verein verbundenen Personen sowie vertraulicher 
Vereinsunterlagen in externe KI-Systeme oder KI-gestützte Online-Dienste ist zu unterlassen.
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§ 5 Änderungen von Ordnungen

(1) Änderungen der Vereinsordnung, der Gebührenordnung sowie der Kindergartenordnung bedürfen 
der Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung.

(2) Die geplanten Änderungen sind den Mitgliedern vor der Mitgliederversammlung in geeigneter Weise 
bekannt zu geben.

§ 6 Inkrafttreten von Ordnungen

(1) Die Vereinsordnung, die Gebührenordnung sowie die Kindergartenordnung treten jeweils zu dem in 
der jeweiligen Ordnung festgelegten Zeitpunkt in Kraft.

(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, treten die Ordnungen mit Beginn des jeweiligen 
Kindergartenjahres in Kraft.
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2. Gebührenordnung

§ 1 Mitgliedsstatus

(1) Jedes Mitglied entrichtet einen Mitgliedsbeitrag und ist zunächst Passiv- bzw. Fördermitglied.

(2) Mit Beginn der Betreuung des Kindes in der Tageseinrichtung wechselt der Mitgliedsstatus zum 
Aktivmitglied.

(3) Nach Beendigung der Betreuungszeit wird der Status wieder zum Passiv- bzw. Fördermitglied.

§ 2 Beiträge und Beitragserhebung

(1) Passiv- bzw. Fördermitglieder entrichten einen monatlichen Beitrag in Höhe von 10,00 €.

(2) Mit Beginn der Aktivmitgliedschaft wird ein erhöhter Kostenbeitrag in Höhe von 40,00 € monatlich je 
Familie erhoben. Dieser dient zur Deckung des Eigenanteils des Trägervereins an den Betriebskosten 
der Einrichtung.

(3) Die konkrete Höhe des Kostenbeitrags wird von der Mitgliederversammlung festgesetzt und in der 
Gebührenordnung dokumentiert.

(4) Unabhängig von den Vereinsbeiträgen kann die zuständige Kommune einkommensabhängige 
Elternbeiträge gemäß § 23 des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) erheben.

(5) In begründeten Fällen (Härtefallregelung) kann auf Antrag eine Ermäßigung des Kostenbeitrags 
gewährt werden. Über den Antrag entscheidet der Vorstand.

§ 3 Beitragsanpassung

(1) Bei erheblichen Abweichungen der tatsächlichen Kostenentwicklung im laufenden Kindergartenjahr 
kann die Mitgliederversammlung eine Anpassung der Beiträge beschließen.

(2) Der Beschluss ist den Mitgliedern in geeigneter Weise mitzuteilen.

§ 4 Zahlungspflicht

(1) Der Kostenbeitrag ist in voller Höhe zu entrichten, auch wenn:

• die Einrichtung während der Ferien geschlossen ist,

• behördlich angeordnete oder durch den Träger veranlasste Schließzeiten bestehen (z. B. 
höhere Gewalt, Infektionskrankheiten),

• das Kind krankheitsbedingt fehlt,

• das Kind auf Wunsch der Personensorgeberechtigten ganz oder teilweise nicht betreut wird.

(2) Eine anteilige Berechnung von Beiträgen erfolgt nicht.

§ 5 Beginn und Ende der Beitragspflicht

(1) Bei Eintritt in den Verein ist der Beitrag für den gesamten Eintrittsmonat zu entrichten, unabhängig 
vom konkreten Eintrittsdatum.
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(2) Bei Austritt aus dem Verein ist der Beitrag für den gesamten Monat zu entrichten, in dem die 
Mitgliedschaft endet, unabhängig vom konkreten Austrittsdatum.

§ 6 Statuswechsel und Beiträge

(1) Bei einem Wechsel von passiv zu aktiv gilt der erhöhte Monatsbeitrag für den gesamten Monat, in 
dem der Statuswechsel erfolgt.

(2) Bei einem Wechsel von aktiv zu passiv gilt der reduzierte Beitrag ab dem ersten Monat der 
vollständig passiven Mitgliedschaft.

(3) Eine anteilige Berechnung von Beiträgen erfolgt nicht.
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3. Kindergartenordnung

§ 1 Aufnahmekriterien für den Besuch des Waldkindergartens

(1) Das Kindergartenjahr beginnt am 1. August eines Jahres.

(2) Voraussetzung für die Aufnahme eines Kindes ist die Mitgliedschaft der Familie im Waldkindergarten 
Dormagen e.V. seit 1995.

(3) Der Waldkindergarten unterhält zwei Gruppen für Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren.

(4) Vergaberichtlinien für Plätze für Zweijährige (8 Plätze)

a) Das Kind hat am 1. November des Kindergartenjahres das dritte Lebensjahr noch nicht vollendet.

b) Geschwisterkinder werden vorrangig behandelt.

c) Die Dauer der Vereinsmitgliedschaft wird berücksichtigt.

(5) Vergaberichtlinien für Plätze für Drei- bis Sechsjährige (34 Plätze)

a) Das Kind muss bis zum 31. Oktober des Kindergartenjahres das dritte Lebensjahr vollendet haben.

b) Kinder aus der Standortgemeinde werden vorrangig berücksichtigt. Erst wenn alle 
anspruchsberechtigten Kinder berücksichtigt wurden, können Kinder aus umliegenden Gemeinden 
aufgenommen werden.

c) Geschwisterkinder werden vorrangig behandelt.

d) Die Dauer der Vereinsmitgliedschaft wird berücksichtigt.

Die Vergabe erfolgt in der genannten Reihenfolge und führt im Falle einer Zusage zum Angebot eines 
Betreuungsvertrages an die Personensorgeberechtigten.

§ 2 Abschluss von Betreuungsverträgen

(1) Der Trägerverein, vertreten durch den Vorstand, schließt mit den Personensorgeberechtigten 
Betreuungsverträge ab.

Diese bilden die Grundlage für die Betreuung der Kinder sowie für die Bildung der Gruppen.

(2) Die Betreuungsverträge dienen zugleich als Grundlage für die Abstimmung der Finanzierung mit der 
Stadt Dormagen und dem Land Nordrhein-Westfalen.

(3) Die Termine für den Abschluss der Betreuungsverträge werden vom Vorstand festgelegt.

§ 3 Laufzeit

(1) Der Betreuungsvertrag beginnt mit dem vereinbarten Vertragsbeginn und gilt zunächst für ein 
Kindergartenjahr.

(2) Er verlängert sich automatisch um jeweils ein weiteres Kindergartenjahr, sofern er nicht fristgerecht 
gekündigt wird.

(3) Er endet spätestens mit Beginn der Schulpflicht des Kindes.
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§ 4 Ordentliche Kündigung

(1) Der Betreuungsvertrag kann von den Personensorgeberechtigten ordentlich zum Ende eines 
Kindergartenjahres (31. Juli) gekündigt werden.

(2) Die Kündigung muss schriftlich erfolgen und dem Trägerverein unter Einhaltung einer Frist von drei 
Monaten spätestens bis zum 30. April des jeweiligen Kindergartenjahres zugehen.

§ 5 Außerordentliche Kündigung

(1) Außerordentliche Kündigung durch die Personensorgeberechtigten

Die Personensorgeberechtigten können den Betreuungsvertrag innerhalb eines Kindergartenjahrs aus 
wichtigem Grund außerordentlich mit einer Frist von 3 Monaten kündigen.

Die Kündigung muss schriftlich unter Angabe des Kündigungsgrundes innerhalb von zwei Wochen 
nach Kenntnis des Kündigungsgrundes erfolgen.

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn eine schwerwiegende Vertragsverletzung durch die 
Einrichtung oder den Träger vorliegt.

Kann der Platz mit einem anderen Kind der gleichen Altersgruppe und im gleichen Gruppentyp neu 
besetzt werden, entfällt ab dem Zeitpunkt der Neuaufnahme die Zahlungspflicht der 
Personensorgeberechtigten gegenüber dem Träger sowie die gesetzliche Beitragspflicht.

Hinweis für die Eltern: Mit KiBiz und der damit notwendigen finanziellen Planungssicherheit entsteht 
eine Kopplung zwischen den Beiträgen der Eltern. Einerseits kann das Jugendamt gesetzliche 
Elternbeiträge erheben, solange zwischen Träger und Eltern ein gültiger Betreuungsvertrag besteht, 
also bis zum Ablauf des Vertrages nach Kündigung. Andererseits gelten Beitragsbescheide der Stadt 
Dormagen für ein ganzes Kindergartenjahr und somit werden Betreuungsverträge nur mit synchron 
laufenden Kündigungsfristen geschlossen.

(2) Außerordentliche Kündigung durch den Trägerverein

Der Trägerverein kann den Betreuungsvertrag aus wichtigem Grund mit einer Frist von einem Monat 
kündigen.

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn

a) das Kind in der Einrichtung nicht angemessen gefördert werden kann;

b) ein regelmäßiger Besuch der Einrichtung durch das Kind nicht mehr erfolgt;

c) das Kind länger als vier Wochen ohne Angabe von Gründen fehlt;

d) eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Personensorgeberechtigten nicht mehr möglich ist;

e) Angaben, die zum Abschluss des Betreuungsvertrages geführt haben, unrichtig waren oder sind;

f) die Personensorgeberechtigten ihren Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Trägerverein nicht 
oder wiederholt nicht fristgemäß nachkommen;

g) die Personensorgeberechtigten nicht mehr Mitglied des Vereins sind.
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§ 6 Betreuungszeiten

(1) Die Öffnungszeiten der Einrichtung werden unter Berücksichtigung des Bedarfs der Kinder und der 
Personensorgeberechtigten sowie der personellen Rahmenbedingungen vom Trägerverein nach 
entsprechender Beratung festgelegt.

(2) Die regelmäßige Öffnungszeit der Einrichtung für den Betreuungsumfang von 35 Wochenstunden ist 
montags bis freitags von 7:30 Uhr bis 14:30 Uhr.

(3) Die Kernzeit, in der alle Kinder anwesend sein sollen, liegt vormittags zwischen 9:00 Uhr (späteste 
Bringzeit) und 12:45 Uhr (früheste Abholzeit).

(4) Kinder, die über 13:15 Uhr hinaus betreut werden, nehmen an einem warmen Mittagessen in der 
Einrichtung teil. Die Kosten hierfür tragen die Personensorgeberechtigten.

(5) In den Zeiten vor Beginn der Kernzeit sowie nach 13:15 Uhr bietet die Einrichtung 
gruppenübergreifende Angebote mit eigenständigem Programm an. Die Teilnahme erfolgt in der Regel 
regelmäßig, kann jedoch bei Bedarf auch flexibel in Anspruch genommen werden.

§ 7 Gruppenzuordnung

(1) Die konkrete Gruppenzuordnung der Kinder erfolgt durch die Einrichtung.

(2) Sie bleibt in der Regel während der gesamten Kindergartenzeit bestehen.

§ 8 Schließungszeiten

(1) Die Tageseinrichtung schließt in der Regel für die Dauer von drei Wochen in den Sommerferien.
Die genauen Schließungszeiten werden vom Trägerverein nach entsprechender Beratung festgelegt.

(2) Weitere Schließungstage, insbesondere über Weihnachten und während der Karnevalszeit, werden 
zu Beginn des Kindergartenjahres, in der Regel im Rahmen eines Elternabends, bekannt gegeben.

(3) Eine vorübergehende Schließung der Einrichtung kann aus besonderen Gründen erfolgen, 
insbesondere bei ansteckenden Krankheiten oder bei Ausfall von pädagogischem Personal.

(4) Eine Erstattung der Kostenbeiträge für diese Zeiträume erfolgt nicht.

§ 9 Besuch der Einrichtung, Bringen und Abholen, Aufsicht

(1) Der Besuch der Einrichtung ist grundsätzlich freiwillig. Die Erfüllung des Bildungs- und 
Erziehungsauftrags setzt jedoch einen regelmäßigen Besuch des Kindes voraus.

(2) Die Kinder werden von den Personensorgeberechtigten oder von ihnen beauftragten Personen zur 
Einrichtung gebracht und dort abgeholt.

Die Abholung durch nicht personensorgeberechtigte Personen ist nur zulässig, wenn hierfür zuvor eine 
schriftliche Bevollmächtigung vorliegt.

(3) Die Kinder dürfen den Weg zur Einrichtung und von der Einrichtung nach Hause nicht allein 
zurücklegen.

(4) Die Aufsichtspflicht der Einrichtung beginnt mit der Übergabe des Kindes an das pädagogische 
Personal und endet mit der Abholung des Kindes durch die Personensorgeberechtigten oder deren 
Bevollmächtigte.
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Sind die Personensorgeberechtigten oder deren Bevollmächtigte in der Einrichtung anwesend, liegt die 
Aufsichtspflicht bei ihnen.

§ 10 Fehlzeiten und Erkrankungen

(1) Kann ein Kind die Einrichtung aus irgendeinem Grund nicht besuchen, ist die Einrichtung am selben 
Tag bis spätestens 8:45 Uhr zu informieren.

(2) Ein längeres Fernbleiben des Kindes, insbesondere durch Urlaub, ist der Einrichtung im Voraus 
mitzuteilen.

(3) Erkrankte Kinder dürfen die Einrichtung nicht besuchen.

§ 11 Pädagogisches Konzept und Dokumentation

(1) Grundlage der pädagogischen Arbeit in der Einrichtung sind die gesetzlichen Bestimmungen des 
Kinderbildungsgesetzes Nordrhein-Westfalen (KiBiz) sowie das pädagogische Konzept der Einrichtung 
in der jeweils gültigen Fassung.

(2) Die Weiterentwicklung der einrichtungsspezifischen Konzeption bleibt dem Träger vorbehalten.

(3) Die Entwicklung der Kinder wird beobachtet und regelmäßig dokumentiert.

(4) Für die Erstellung einer Bildungsdokumentation ist die ausdrückliche Zustimmung der 
Personensorgeberechtigten erforderlich. Diese erfolgt im Rahmen des Betreuungsvertrages.

§ 12 Nutzung von KI-Systemen und Datenschutz

(1) Die Eingabe, Analyse oder Verarbeitung personenbezogener Daten von Kindern, 
Personensorgeberechtigten, Beschäftigten oder sonstigen im Kindergartenbetrieb beteiligten Personen 
sowie von Betreuungsdokumentationen, Entwicklungsberichten, Gesundheitsdaten oder sonstigen 
vertraulichen Unterlagen in externe KI-Systeme oder KI-gestützte Online-Dienste ist zu unterlassen.

(2) Über begründete Ausnahmen entscheidet der Vorstand nach vorheriger datenschutzrechtlicher 
Prüfung im Einzelfall.

§ 13 Besondere Regelungen (Witterung und Sicherheit)

(1) Bei ungünstigen oder extremen Witterungsbedingungen, insbesondere bei starkem Regen, Kälte, 
Gewitter oder Sturm, können zum Schutz der Kinder ein Unterstand, das Museum sowie das 
Kindergartenhaus genutzt werden.

(2) Bei einer Wetterwarnung der Stufe „Gelb“ wird der Aufenthalt im Wald eingeschränkt. Die Betreuung 
findet in diesem Fall außerhalb des Waldes auf geeigneten Freiflächen wie Wiesen und Feldern statt.

(3) Bei einer Wetterwarnung der Stufe „Rot“ dürfen der Wald sowie das Kindergartenhaus nicht genutzt 
werden. In diesem Fall stehen auf Grundlage einer Vereinbarung mit einem Kooperationspartner 
geeignete Innenräume zur Verfügung.

§ 14 Zusammenarbeit mit den Personensorgeberechtigten

(1) Die Zusammenarbeit zwischen der Einrichtung und den Personensorgeberechtigten ist geprägt von 
gegenseitigem Vertrauen und regelmäßigem Austausch.
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(2) Elternabende finden mindestens einmal jährlich statt. Die Teilnahme wird im Interesse des Kindes 
und der Einrichtung erwartet.

(3) Entwicklungsgespräche finden einmal jährlich statt. Die Termine werden individuell vereinbart.

(4) Die Personensorgeberechtigten werden regelmäßig über den Bildungs- und Entwicklungsstand 
ihres Kindes informiert.

§ 15 Mitwirkung der Personensorgeberechtigten

(1) Die Personensorgeberechtigten sind eingeladen, sich im Rahmen der Möglichkeiten der Einrichtung 
aktiv am Kindergartenleben zu beteiligen.

(2) Die Mitwirkung umfasst insbesondere die Unterstützung bei Veranstaltungen sowie die Beteiligung 
an gemeinschaftlichen Aktivitäten wie Kindergartenfeste, die vom Kindergarten organisiert werden.

(3) Beiträge, wie das Mitbringen von Speisen zu Festen, erfolgen auf freiwilliger Basis und werden nicht 
als verpflichtende Elternmitarbeit angerechnet.

§ 16 Elternvertretung und Elternbeirat

(1) Die Personensorgeberechtigten der beiden Kindergartengruppen wählen im Rahmen eines 
Elternabends je zwei Elternvertreterinnen oder Elternvertreter für die Dauer eines Kindergartenjahres. 
Diese bilden gemeinsam den Elternbeirat der Einrichtung.

(2) Die Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen, stellen sich vor und werden auf Antrag 
geheim gewählt. Mitglieder des Vorstandes oder deren Partner sind nicht wählbar.

(3) Nach der Wahl findet zeitnah der Rat der Tageseinrichtung statt. An diesem nehmen Vertreterinnen 
und Vertreter des Trägers, des pädagogischen Personals sowie des Elternbeirates teil. Der Rat dient 
dem Austausch, dem gegenseitigen Kennenlernen sowie der Abstimmung der Jahresplanung.

(4) Die Aufgaben der Elternvertretung umfassen insbesondere:

a) Ansprechperson für Angelegenheiten des Kindergartenbetriebs für die Personensorgeberechtigten 
zu sein und bei Bedarf zwischen Eltern, pädagogischem Personal und Träger zu vermitteln;

b) den gemeinsamen Elternwillen zu ermitteln und diesen im Rat der Tageseinrichtung zu vertreten;

c) die Organisation gemeinsamer Geschenke für das pädagogische Personal;

d) die Verwaltung der hierfür erforderlichen Gelder;

e) die Unterstützung neuer Familien beim Einstieg in die Gemeinschaft des Kindergartens, 
insbesondere durch das Aufmerksammachen auf bestehende Kommunikations- und 
Austauschmöglichkeiten (z. B. das vereinsinterne Wiki) sowie die Förderung bei deren Nutzung.

(5) Die Ausgestaltung der Arbeitsweise, Treffen und internen Organisation obliegt der Elternvertretung.

(6) Änderungen und Weiterentwicklungen der Aufgaben und Funktionen der Elternvertretung werden 
von der Mitgliederversammlung beschlossen.
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